, Intelligenz Blatt 


für das Großherzogthum Poſen. 


Intelligenz⸗Comtoir im Nosthause. 


h 134. Freitag, den 5. Juni 1840. 


Angekommene Fremde vom 3. Juni. N 

Hr. Handlungs⸗Comn. Toͤplitz aus Warſchau, I. St. Martin Ne. 16; die 
Hrn. Partik. Ubich aus Bromberg, v. Korytkowski a. Gwiazdowo, Callemann aus 
Oſtrowo, die Hrn. Kaufl. Wehlau und Cohn aus Oſtrowo, Chroscinski aus Gueſen, 
die Hrn, Gutsb. v. Urbanowski a. Niepruſzewo, v. Brudzewski aus Neudorf, v. Ro⸗ 
galinski a. Gwiazdowo, v. Dulinsii aus Stawno, Frau Meſſenberg aus Pfawee, 
l. im ſchwarzen Adler; Hr. Gutsb. Graf Mycielski a. Przybyſzewo, Hr. Inſpektor 
Oſiecki aus Wielkateka, l. im Hotel de Saxe; Hr. Gutsb. Mieczkowski aus Le⸗ 
ſseze, I. in d. Gerberſtr. Nr. 8; die Hrn. Gutsb. v. Roznowski a. Arcugowo, Frau 
v. Chtapowska aus Bonikowo, Hr. Kaufm. Fauvelle aus Berlin, l. im Hötel de 
Dresde; Hr. Gutsp. Kujawiäski aus Polajewo, die Hrn. Gutseig Dobrzanski aus 
Przybychowo u. Abraham aus Radom, l. in d. drei Alien; Hr. Inſpektor v. Zarer 
bski aus Wierzebaum, Hr. Lederfabrik. Kampfmeyer a. Berlin, Hr. Kaufm. Eiſer⸗ 
mann a. Stettin und Frau May a. Birnbaum, Hr. Gutsb. v. Tomicki aus Brom⸗ 
berg, l. im Hotel de Berlin; Hr. Gutsb. Kennemann a. Neuſtadt a. W. u. Frau 
v. Zuanieda a. Thorn, l. im Hotel de Berlin; Hr. Gutsp. Cunow a. Dembina, 
l. in d. Breitenſtr. Nr. 19; Hr. Geiſtl. Olſzanowicz u. Hr. Lehrer Cwoydzinefi aus 
Kaczanowo, l. in d. drei Sternen; Hr. Lieut u Obergeometer v Freihold a. Sommers 
feld, l. im weißen Adler; die Hen. Gutsb. Gurzynski aus Cmiekowo und v. Glis 
ſsezynskt aus Szymanowice, l. im Hötel de Hambourg; Hr. Eigenthüͤm. Cino⸗ 
wski a. Glinki u. Hr. Schmidt Flechner a. Podrzewo, I, in d. Stadt Glogau; Hr. 
Ober⸗K.⸗G.⸗Aſſeſſ. Fink a. Pleſchen, Hr. Condidat Phil. Biermann u. Kaufm. Wittig 
a. Berlin, Hr. Partik. Roze aus Breslau, l. in Lauk's Hötel de Rome; Hr. Probſt 
Piotrowicz a. Granowo, die Hrn. Oberlandesgerichts⸗Aſſeſſ. Abel, Hirſchberg und 
Hr. Kaufm. Selbſtherr a. Breslau, die Hrn. Gutsb. Lalewiez a. Wyſokie, Matedi 
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aus Pychowo, Keller aus Berge, I. im Hötel de Baviere; Hr. Oberförſter Kin— 
kowski a. Porazyn, die Hrn. Kaufl. Mendelſohn a. Birnbaum, Jaffe a. Grünberg, 
Jonas a. Pleſchen, l. im Eichkranz: Hr. Propinator Gladke a. Srebrnagora,T. im 
Eichborn; die Hen. Partik. Kurowski a. Kempa u. Schulz a. Breslau, l. im Hötel 
de Paris; Hr. Schneider Wendet aus Inowraclaw, l. im Reh; Hr. Gutsb. v. Ko⸗ 
ſzucki a. Dziatkowo, l. im Hötel de Vienne; Hr. Kaufm. Boas aus Grünberg, l. 


im Hotel de Pologne. 


1) Ediktal⸗Vorladung. Ueber 


den Nachlaß des zu Jankendorf verſtor— 


benen Freiſchulzen Johann Jakob Glaͤsmer 


iſt heute der erbſchaftliche Liquidations⸗ 
Prozeß eroͤffnet worden. Der Termin zur 
Anmeldung aller Anſprüche ſteht am 10. 
Auguſt d. J. Vormittags 10 Uhr vor 
dem Herrn Kammergerichs-Aſſeſſor Schle— 
gel im Partheienzimmer des hieſigen Ge⸗ 
richts an. 


verluſtig erklart und mit feinen Forderun⸗ 
gen nur an dasjenige, was nach Befrie⸗ 
digung der ſich meldenden Gläubiger von 
der Maſſe noch übrig bleiben ſollte, ver, 
wieſen werden. ® 8 
Schneidemühl, am 8. April 1846. 
Königl. Land- u. Stadtgericht. 


2) Der Foͤrſter Jacob Neumann und 
die Mothilde Hegenberg aus Mlynsker⸗ 
Hauland haben mittelſt Ehevertrages vom 
2. Mai 1846. die Gemeinſchaft der Guͤ⸗ 
ter ausgeſchloſſen, welches hierdurch, zur 
offentlichen Kenntniß gebracht wird. 
Wollſtein, am 5. Mai 1846. 
Koͤnigl. Land⸗ und 


Stadtgericht. 


Zapozew edyktalny. Nad pozo- 


‚staloSci4 Jana Jakuba Glaesmer, sol- 


tysa okupnego w Sokolowie, otwo- 
rzono dzis process spadkowo - likwi- 
dacyjny. Termin do podania wszy- 
stkich pretensyj wyznaczony, przy- 
pada na dzien 10. Sierpnia 1846 
godzing 10. przed poludniem w izbie 
stron tutejszego Sadu przed Ur, Schle- 


gel, Assessorem Sadu Kameralnego. 
Wer ſich in dieſem Termine nicht mel⸗ 8 
det, wird aller ſeiner etwanigen Vorrechte 


Kto sig w terminie tym nie zglosi, 
zostanie za utracajacego prawo pier- 
wszenstwa jakieby mia uznany, i 
2 pretensya swojg li do tegoodeslany, 
coby sig po zaspokojeniu zgloszonych 
wierzycieli pozostalo, 


W Pile, dnia 8, Kwietnia 1846, 


Kröl. Sad Ziemsko«- miejski, 


— 


Podaje sig niniejszdm do viado- 
mosci publicznej, Ze lesniczy Jakob 
Neumann i Matylda Hegenberg 
2 Mlynskich Oledrow, kontraktem 


Przedslubnym z dnia 2. Maja 1846. 


wspolnosé majgtku wylgezylin. =. 
Wolsztyn, dnia 5. Maja 1846. 
Krol. Sad Ziemsko -miejski 


* 
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3) Nothwendiger Verkauf. 
Land⸗ und Stadt⸗Gericht zu 
Gratz. 

Das den Gottfried und Johanna Louiſe 
gebornen Bielfe Auffchen Eheleuten gehd: 
rige Grundſtück sub Nr. 58. zu Eichogöra, 
abgeſchaͤtzt auf 680 Rthlr. 5 Sgr. zus 
folge der, nebſt Hypothekenſchein und Be— 
dingungen in der Regiſtratur einzuſehen— 
den Taxe, fol am 3. September s. 


Vormittags 11 Uhr an ordentlicher Ge⸗ 


richtsſtelle ſubhaſtirt werden. 


Gratz, den 11. april 1846. 


— 


4 Bekanntmachung. Verkauf von Grundstücken. 


Soreda? honieczna. _ 
Sad Ziemsko-miejski 
w Grodzisku, 

Nieruchomosé Gottfryda i Joanny 
Luizy z Bielköw malZonköw Kuk, pod 
Nr. 58. w Cichejgörze sytuowana, 
oszacowana na 680 tal. 5 sgr. wedle 
taxy, moggcéj byé przejrzanéj wraz 
2 wykazem hypotecznym i warunkami 
w Registraturze, ma by& dnia 3. 
Wrzesnia 1846. przed poludniem 
o godzinie 11. w miejscu zwyklem 
posiedzen sadowych sprzedana, 

Grodzisk, dniaır. Kwietnia 1846. 


Die Friſeur Andersſchen 


Erben beabſichtigen ihre beiden hieſigen, ein Ganzes ausmachenden Grund Ike, a) 
das eine auf der Waſſerſtraße Nr. 183/24; b) das andere auf dem Neumarkt 


Nr. 202/6, meiſtbietend zu verkaufen. 


trakt kann ſogleich abgeſchloſſen werden. 
zur Einſicht bereit. 


Hierzu ſteht ein Bietungs-Termin auf den 
18. Juni d. J. Nachmittags 4 Uhr in meiner Geſchaͤftsſtube an, 


Der Kaufkon⸗ 


Die Verkaufs⸗Bedingungen liegen bei mir 


M ori iß, Juſtiz-Rommiſſarius. 


n Das im Schrimmer Kreiſe 2 Meilen von Schrimm 
AR Rittergut Lazek, an Acker, Wieſen, Huͤtung und gorft 2000 Morgen ent⸗ 


haltend, iſt in 20 Parzellen à 100 Morgen verteilt worden. 


Der Beſitzer derſel— 


ben beabſichtigt dieſe Parzellen gegen eine zu uͤbernehmende, ablosliche Rente zu ver 


aͤußern. 


Ort und Stelle jederzeit eingeſehen werden. 


Die abgeſteckten Parzellen, fo wie die naheren Bedingungen koͤnnen an 


Der Verkauf erfolgt im Wege des 


Meiſtgebots und iſt hierzu ein Termin auf den 19. Juni c. Vormittags 10 Uhr 
in Lazek angeſetzt, wozu Kaufluſtige hiermit eingeladen werden. 


Lazek, den 1. Juni 1846. 
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Aecht Engl. Steinkohlen-Theer, friſchen 8 Mauer- und Dünger, 


Gyps, Engl. Troß, Romans, Ldoy⸗ und Maſtick⸗Cement empfiehlt Oft die Eis 


ſenhandlung S. J 


Auerbach, Judenſtr. Nr. 1. 2. Poſen, den 2. Juni 1846. 


EN 


7) Den Herren Husbeſitzern beehre ich mich ergebenſt anzuzeigen, daß ich eine 
Ladung Granit-Platten zur Belegung der Buͤrgerſteige erhalten habe. Da ich die 
Preiſe derſelben aufs Billigſte zu ſtellen in Stand geſetzt bin, ſo offerire ich dieſelben 
und empfehle mich gleichzeitig zur Anfertigung und Legung der Trottoirs und Gra— 
nit⸗Schwellen, auch mehrere derſonſtartigen Beſtellungen von Granitarbeiten uͤber— 
nimmt Dry, Steinſetz⸗Mſtr., Fiſcherei⸗Platz Nr. 6. Poſen, den 3. Juni 1846. 


U 

8) KKrankheitshalber beabſichtige ich mein hier St. Adalbertſtraße sub Nr. 46. 
47 belegenes Grundſtuͤck, genannt Hötel de Pologne, worin ſeit 50 Jahren die 
Gaſtwirthſchaft vortheilhaft betrieben wird, baldigſt zu verkaufen Die Kaufbedin⸗ 
gungen find bei unterzeichnetem Eigenthümer mündlich oder durch portofteie Briefe 
zu erfahren. Poſen, den 3. Juni 1846. Sam. Reimann, Gaſtwirth. 
9) Zum Wollmarkt iſt nahe am Markt ein freundlich moͤblirtes Zimmer zu 
vermiethen, wo? erfährt man Breiteſtraße Nr. 7. in der Cigarren⸗Fabrik. 


10) Im Schilling. Das auf heute beſtimmte Konzert des Koͤnigl. Hochloͤbl. 
Trompeter⸗Corps 7. Huſ.-Regm. fällt aus. Kleinmichel, Stabs⸗ Trompeter. 
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11) Wollniederlagen und Logis find im e Haufe Breiteſtr. Nr. 12. 
zu vermiethen. = 


12) Citronen Stuͤck 8 Pf., Apfelſinen Stuck 14 Sgr., Holland. Kaͤſe 8 Sgr. 
pro Pfund, wie auch Kaffee und Zucker iſt zu kaufen bei ; 
Engel, Wronkerſtraße Nr. 2, 
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